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Gemeinsame Resolution der Fraktionen von CDU, Bündnis90/Die Grünen, FDP 
sowie SPD der Gemeindevertretung Wehrheim 

I. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Wehrheim hat sich daher in ihrer Sitzung vom 11.10.2024 
mit der Situation der Taunusbahn beschäftigt und fordert von VHT und RMV 
folgende Schritte, um die Situation der Pendlerinnen und Pendler umgehend zu 
verbessern und insbesondere die Abwanderung in Richtung Individualverkehr zu 
stoppen. 

Die Gemeindevertretung bittet den Gemeindevorstand mit Bürgermeister Sommer 
über den VHT auf den RMV einzuwirken, dass folgende Punkte umgesetzt werden 

1. Zügiger Baubeginn der Elektrifizierung der Strecke und Anbindung an die S 5. 
Dadurch würden zumindest mittelfristig die unzuverlässigen Wasserstoffzüge überflüssig 
und durch die bewährten S-Bahnen mit Oberleitung ersetzt. 

2. Bis zur Inbetriebnahme der S-Bahn: Sofern Alstom die technischen Probleme nicht 
kurzfristig und verlässlich lösen kann, Ersatz der Wasserstoffzüge durch Züge mit 
zuverlässiger Technik. Hierzu wäre Alstom eine Frist zur Nachbesserung zu stellen. Für 
die Übergangszeit wären selbst Bahnen mit Diesel-Antrieb das geringere Übel.  

3. Bis zur Inbetriebnahme der S-Bahn: Einrichtungen eines verlässlichen 
Schienenersatzverkehrs im üblichen Takt (unter der Woche im Halbstundentakt mit 
zusätzlichen Verstärkungszügen bis Frankfurt Hbf. in der Rush-Hour) ohne Fahrtausfälle 
und mit verlässlichen und möglichst kurzen Umsteigezeiten in Friedrichsdorf oder Bad 
Homburg. Der Verkehr ist vom Nutzer her zu denken: Er muss sich auf die angezeigten 
Fahrtzeiten verlassen können, selbst wenn diese temporär etwas länger sind als gewohnt. 

4. Umgehende Verbesserung der Fahrgastinformation: Die Fahrgastinformation zur 
Durchführung von Zug- und Ersatzverkehren müssen kurzfristig deutlich verbessert 
werden, um den Taunusbahnkunden zuverlässige Informationen für ihre Reiseplanung zu 
geben. 
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II. Sachdarstellung: 

-siehe Anlage- 
 

III. Finanzielle Auswirkungen: 

  






